
— 111

von R u th e  (1864) und G e r s t a e c k e r ,  Uebersicht der in der 
Umgegend Berlin’s beobachteten Dolichopoden (1863).

Durch meine D i p t e r a  m a r c h ic a ,  welche in kurzer 
Frist im Nicolai’schen Verlage (ß. Stricker) zu Berlin er­
scheinen werden, ist das gesammte, bisher nur Wenigen zu­
gänglich gewesene Material, — Alles, was der Grossmeister 
Meigen und die Meister Winnertz, Loew, Schiner u. A. er­
forscht, entdeckt und, oft nach heftigem Widerstreit, zur An­
erkennung gebracht, unter Hinzunahme dessen, was ich 
seihst seit dem Jahre 1835 (ich war damals Rektor zu 
Freienwalde a. 0.) beobachtet und in meiner r e in  m ä r k i ­
schen  D i p t e r e n - S a m m l u n g  (über 1200 unter Beihtilfe 
von Dr. Fr. Stein genau bestimmte Arten umfassend) nieder­
gelegt habe, gewissenhaft verarbeitet und hoffentlich mund­
recht gemacht worden. So biete ich denn den m ä r k i sc h e n  
Dipterologen ein H a n d b u c h  dar für ihreExcursionen, und 
einen W e g w e is e r  zur Bestimmung der aufgefundenen Arten.

Anstatt der theuren (und doch recht oft im Stich las­
senden) Abbildungen ä la Meigen, habe ich mich auf ein­
fache lithographische Umrisse der F lü g e l  (mit richtigem 
Flügelgeäder) der F a m i l i e n  und deren Gruppen ,  mit 
Hinzuziehung einiger a nde re n  K ö r p e r t h e i l e  (Fühler, 
Mundtheile, Genitalien und Beine) beschränkt, und daneben 
trotzdem durch A n a ly t i s c h e  (dicho tomische)  T a be l l e n  
und die C h a r a k t e r i s t i k  des F l ü g e l g e ä d e r s  ä l a  Schiner, 
die B es t im m ung  der G a t t u n g e n  und A r t e n  zu ermög­
lichen und zu erleichtern gesucht. Auf diese Weise glaube 
ich eine bisherige Lücke in der dipterologischen Literatur 
ausgefüllt zu haben, und hege die Hoffnung, durch dies 
Werk meines Greisenalters die Zahl der märkischen Dip­
terologen gar bald in erfreulichem Grade vermehren zu 
helfen. Der Preis des Werkes wird 10 Mark nicht über­
steigen.a

Wir wünschen dem Verfasser herzlich Glück zur Heraus­
gabe seines Werkes und hoffen, dass durch ihn das inter­
essante Feld der Zweiflügler so viele neue Freunde gewinnen 
möge, dass bald eine zweite Auflage seinen Fleiss und seine 
Mühe lohnen möge. Red.

N eunundzw anzigste Sitzung
des Naturwissenschaft!. Vereins des Regierungsbez. Frankfurt
Montag den 12. October 1885 im Saale der Actien-Brauerei.

Die von 29 Mitgliedern und 2 Gästen besuchte Ver­
sammlung wird vom s t e l l v e r t r e t e n d e n  Vors i t zenden
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eröffnet mit einer für den Verein sehr erfreulichen Nachricht. 
Im vorigen Jahre hatte der Verein zur Förderung seiner 
Interessen von dem Landesdirektor der Provinz Branden­
burg, Herrn von Leve tzow,  eine einmalige Unterstützung 
von 100 Mark erhalten; Herr von G e l lho rn  hat nun die 
vertrauliche Mittheilung bekommen, dass für das laufende 
Jahr von derselben Behörde dem Vereine 500 Mark zur 
Verfügung zu stellen beschlossen sei. Der S c h r i f t f ü h r e r  
verliest sodann die Namen folgender neu aufgenommener 
Mitglieder:
644. Herr Dr. Löwy,  Gerichtsassessor, Wilhelmsplatz 13.
645. „ Ro land ,  Referendar, Wilhelmsplatz 24.
646. „ S c h u m ac h e r ,  Chemiker, Goslar i. H.
647. „ von S c h m e t ta u ,  Premier-Lieutenant, Berlin,

Tempelherrnstrasse 131.
648. „ Noodt ,  Apothekenbesitzer, Zielenzig.
649. „ Camin, Fabrikbesitzer, Sophienstrasse 21.
650. „ G u t t m a n n ,  Apothekenbesitzer, Oderstrasse 42.

Hierauf hielt Herr Bergrath von Ge l lh o rn  seinen an­
gekündigten Bericht: „Ueber den dritten internationalen Geo­
logen- Kongress“*) und legt zahlreiche auf denselben bezüg­
liche Schriften und Karten vor. Nach Beendigung des Vor­
trages legt Dr. H u th  zwei zwischen Weizenhalmen gebaute, 
aus der Gegend von Schroda  (Prov. Posen) stammende 
Nester der Zwergmaus (Mus minutus Pallas) vor. Herr Dr. 
H a g e r  hat dem Vereine sein neuestes Werk: „Chemische 
Reactionen zum Nachweise des Terpentinöls in ätherischen 
Oelen, in Balsamen etc.“ freundlichst geschenkt. Schliesslich 
wurde noch ein k l e i n e r  S te is s fuss  (Podiceps minor) vor­
gezeigt, der am selben Tage auf dem Teiche bei Simons 
Mühle sich an e ine r  Angel  gefangen hatte.

*) Vergl. pag. 97.

N ächs te  V ere ins s i t zung
Montag den 9. November 1885

Abends 8 Uhr in der A c t i e n -B rau e re i .
Tages-Ordnung:

1. Geschäft l i ches .
2. B e r i c h t  des Herrn Bergrath von G e l lh o rn :  Ueber

den internationalen Geologen-Kongress inBerlin. (Fortsetz.)
3. K le in e r e  Mit the i lungen .

Königl. Hofbuclidruckerei Trowitzsch & Sohn in Frankfurt a. Oder.
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